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VON DER EINSAMEN INSEL ZUM INFORMATIONSKONTINENT 

Ivory Service Architect 

In unserer "modernen IT Welt" werden der Mainframe, seine Architektur und seine Anwendungen 

heute immer noch als Dinosaurier bezeichnet. Groß, teuer, altmodisch und schwerfällig, so lautet 

landauf landab die Bezeichnung - ist das so noch richtig?  

Richtig ist, dass die Dinosaurier größtenteils ausgestorben sind, nachdem sie über 100 Millionen 

Jahre lang die Erde beherrschten ς eigentlich keine schlechte Zeitspanne für dieses "System". 

Besser noch, ihren angepassten Nachfahren begegnen wir auch heute noch. 

Heute werden Mainframes mit 3270-Oberflächen von Java Entwicklern mehr oder weniger 

ƭƛŜōŜǾƻƭƭ ŀƭǎ α5h{-.ƻȄŜƴά ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘΦ CǸǊ 9ǊǎǘŀǳƴŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘƛŜǎŜƴ YƻƭƭŜƎŜƴ ǎƻǊƎǘ ȊǳǊ ½Ŝƛǘ ŜƛƴŜ ŜŎƘǘŜ 

Evolution im Bereich des Mainframes, die alles andere als schwerfällig und altmodisch ist. 

Nur was sich ändert bleibt bestehen! 
Getreu diesem Motto entstand eine Lösung, die das Aussehen und die Anpassungsfähigkeit unserer 

Mainframes grundlegend ändert – die inneren Werte, die Beständigkeit, Kraft und Leistungsfähigkeit 

aber steigert.  

 

Im Jahre 2005 sollte die EDV-Beratung Machold GmbH die Ablösung einer Software zur technischen 

Konfiguration für einen schwäbischen Sportwagenhersteller durchführen. Die damaligen 

bestehenden grafischen Oberflächen auf Basis des Client-Betriebssystems OS/2 waren über ein 

individuelles Gateway mit dem Mainframe verbunden. Die Bandbreite an Vorgaben, wie begrenztes 

Budget, die Wiederverwendung bestehender Komponenten, ein strenger Zeitrahmen und die strikte 

Einhaltung von Konzernvorgaben, erlaubten nur wenige, Erfolg versprechende 

Lösungsmöglichkeiten. 

 

¶ Windows GUI mit Direktzugriff auf den Mainframe (u. a. mit IBM WebSphere) 

¶ Umstellung GUI auf 3270 mit Nutzung der vorhandenen Businesslogik 

¶ Java GUI gepaart mit einer EAI für den Zugriff auf den Host  

 

Diese Lösungen enthielten aber allesamt zu viele Einschränkungen oder Unverträglichkeiten. 

 

¶ Zu teuer (Lizenzen und jährliche Maintenance) 

¶ Zu aufwändig und kompliziert in der Umsetzung 

¶ Nicht mit den IT-Richtlinien des Konzerns vereinbar  
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Die Lösung fand Machold in den USA. 

Ivory Service Architect von GT Software. 

Mit Hilfe von IVORY sollten nicht nur die 

Richtlinien des Konzerns weit übertroffen, sondern auch die Budget- und Zeitvorgaben eingehalten 

werden. 

IVORY Service Architect bot als einziges Produkt im anvisierten Preissegment die Möglichkeit, 

vorhandene, auf dem Mainframe befindliche Businesslogik (hier CICS mit Cobol und DB2 bzw. 

IMS/DB) via Web Service zu "veröffentlichen". 

Veröffentlichen von Mainframe Businesslogik? 
Nun ja, das war ganz neu!  

Das Produkt IVORY von GT Software bestehend aus zwei Komponenten - einer Serverkomponente 

und einem Client Entwicklungsstudio – erlaubte jedem Entwickler ohne Programmierkenntnisse, via 

grafischer Entwicklungsoberfläche solche Web Services zu entwickeln (siehe Abb.).  

 

Anhand der Vorlagen konnten diese 

Services dann von den neu entwickelten 

Oberflächen (in unserem Fall Java GUI’s) 

aufgerufen werden. Die Serverkomponente 

fungiert als Interpreter der Web Services 

und als Kommunikationsschnittstelle 

zwischen Businessprogramm auf dem 

Mainframe und den veröffentlichten Web 

Services.  

 

Die Installation der Serverkomponente (hier 

Installation in einer CICS-Region) dauerte 

etwa 3 Stunden, die der 

Entwicklungsumgebung (Windows-PC) 10 

Minuten.  

Laut Hersteller sollte nun ein neuer Web 

Service in weniger als einem Tag entwickelt, 

verfügbar und nutzbar gemacht werden 

können.  

 

Eigentlich zu schön um auch wahr zu sein -  ohne wochenlanges Training, Support und Fehlersuche? 

Zu unserer Überraschung war es genau so!  
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Die Fakten 
 

ȵ!ÎÆßÎÇÌÉÃÈ ×ÁÒ ÉÃÈ ÁÌÓ ÌÁÎÇÊßÈÒÉÇÅÒ 3ÏÆÔ×ÁÒÅÅÎÔ×ÉÃËÌÅÒ 

skeptisch gegenüber den doch sehr umfänglichen 

Versprechungen des Herstellers ɀ ich wurde bereits im 

Laufe des ersten Projekts eines Besseren belehrt. Heute 

nach 6 Jahren intensiven Arbeitens mit dem Produkt und 

den Kollegen von GT-Software denke ich, dass diese 

!ÕÓÓÁÇÅÎ ÊÅÄÅÒÚÅÉÔ ÚÕÔÒÁÆÅÎ ÕÎÄ ÉÍÍÅÒ ÎÏÃÈ ÚÕÔÒÅÆÆÅÎȢȰ  

 

Markus Willhardt, System Architekt und verantwortlicher Projektmanager 

 

Die wichtigsten Faktoren: 
 

¶ Schnelle Installation der Komponenten 

¶ Sehr schnelle Entwicklung / sehr schnelles Design der Services 

¶ Sehr schneller Einsatz der Services 

¶ Keine Programmierung zur Erstellung von Web Services nötig 

¶ Sehr kurze Einlernphase in die Entwicklungsumgebung (< einen Tag) 

¶ Mainframeentwickler können ohne Schulungsaufwand Web Services erstellen 

¶ Sofortiges Erstellen, testen und freigeben von Web Services  

¶ Lauffähigkeit der Software auf dem Mainframe oder auf LINUX/Windows 

¶ Unterstützung aller Datentypen (XML) 

¶ Der Einsatz der Specialty Engines (zIIP, zAAP, IFL) wird unterstützt 

¶ Eine einziges Produkt für alle IBM-Mainframe Ressourcen (CICS, IMS, IDMS, etc.) 

¶ Direkte Kommunikation mit den Entwicklern sämtlicher Technologien 

 

Die Web Service Technologie und die XML basierten Schnittstellenbeschreibungen offenbarten 

auch noch weitere Vorteile – für Java und .Net Entwickler gab es plötzlich keine „Mainframe-DOS-

Box“ mehr. Endlich konnten Mainframe Entwickler ihre Services (Web Services und Operationen) 

aus einem Repository heraus veröffentlichen. Unter Einhaltung aller erforderlichen 

Sicherheitstechniken (RACF, SSL, ATTLS, etc.) konnten jetzt Informations- und 

Verwaltungsoperationen angeboten werden, die vorher weder bekannt noch nutzbar waren. Der 

Mainframe war ab dem Zeitpunkt des IVORY Einsatzes von der einsamen Insel zum 

Informationskontinent geworden. Die Tage der statischen FTP-Schnittstellen schienen gezählt. Der 

Mainframe mit seiner wertvollen und stabilen Businesslogik ließ sich nun weiter und tiefer in die 

Gesamtinfrastruktur und die Geschäftsprozesse des Unternehmens eingliedern, in Echtzeit und 

ohne zeitliche Verzögerung – eine Ausgliederung stand nun nicht mehr im Fokus.  
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Social Empowering 
Für die prozesserfahrenen Mainframeentwickler ergab sich durch IVORY ein ganz neues Potential 

und eine Bereicherung für das Unternehmen. Durch die kurze Einlernphase in das IVORY Studio zur 

Erstellung und Konfiguration der Web Services 

 

¶ Mussten keine neuen Mitarbeiter eingestellt werden 

¶ Konnten vorhandenes Mitarbeiter Know-how genutzt werden 

¶ Konnten neue Sozial- und Technologiekompetenzen geschaffen werden 

¶ Wurde neues vernetztes Arbeiten etabliert (Java und Mainframe als Team) 

Jahre der Erfahrung 
Bis heute und fünf Jahre nach dem produktiven IVORY Service Architect Einsatz, konnten eine  

Vielzahl neuer Applikationen entwickelt und eingesetzt werden. So werden heute Stücklisten via 

Web Services vom Mainframe nach Excel exportiert und in laufenden Prozessen in Echtzeit 

weiterverarbeitet. Dies war und ist aus Sicht des Kunden ein ausschlaggebendes Argument für 

IVORY. Informationen können Ad hoc für Besprechungen und für andere Anwendungen verfügbar 

gemacht werden und sind somit immer im produktiven Prozess verfügbar. Umgekehrt können 

Excel-Daten via Web Service direkt auf dem Host verarbeitet werden. Die SAP-Anbindung  ohne 

iDoc oder EAI war ein weiterer Baustein des IVORY Erfolgsmodells, um im Echtzeitbetrieb Daten via 

Web Services an den Mainframe zu senden oder von diesem anzufragen. 

 

Aktuell existieren ca. 70 Web Services mit ca. 350 Operationen. Unter anderem wurden damit die 

Anlaufsteuerung neuer Baureihen, die Soll/Ist-Bauzustanddokumentation, die neben der  

Fahrzeugkonfiguration auch die Erstellung der Materiallisten enthält und das 

Baukastenreferenzmodell inklusive Gleichteilemanagement und Speicherungen von Bildern sowie 

die  Erstellung von "Roadmaps" realisiert.   

IVORY Service Architect - zukunftssicher? 
Ja! Der Return on Investment kann für jedes Unternehmen mit diesem Produkt sehr schnell erreicht 

werden. Neben den „harten“ Fakten wie geringe Fixkosten und für die Laufzeit verbindlich 

festgelegten Wartungsgebühren oder eine nutzungsabhängige Lizenzierung, sind es gerade auch 

die „weichen“ Faktoren, mit denen sich IVORY in die Riege der zukunftssicheren Produkte einreihen 

kann. Mit motivierten Mitarbeitern und dem richtigen Produkt können jetzt neue, bisher für 

unmöglich gehaltene Anforderungen oder anderweitig viel zu teure Lösungen sehr viel schneller 

entwickelt und eingesetzt werden.  

Nicht zu unterschätzen sind die Mehrwerte, die entstehen, wenn die Verantwortlichen alle IVORY 

Möglichkeiten zur Mainframe Integration ausnutzen. 

 

Der Web Service basierten Servicearchitektur gehört die Zukunft - ein Jahrzehnte lang stabiles 

Unternehmen wie GT Software gehört dazu. 
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Ivory Service Architect 
 

IVORY Service Architect ist die wichtigste Komponente der IVORY SOA Mainframelösung von GT 

Software. Mit dem IVORY Service Architect werden Mainframeentwickler zu Serviceentwicklern für 

eine Serviceorientierte Architektur (SOA) auf dem Mainframe – schnell, mit keinem bis 

minimalem Trainingsaufwand und unter Ausnutzung der bestehenden Mainframeressourcen. Die 

mit der grafischen Benutzeroberfläche des IVORY Studios erstellten Web Services werden auf den 

IVORY Server, der direkt auf dem IBM Mainframe installiert ist, ausgeliefert und dort beim Aufruf 

automatisch orchestriert. Wenn verfügbar, werden die Services auf den Spezialprozessoren zIIP, 

zAAP oder IFL ausgeführt und somit wertvolle MIPS eingespart. 

 

 

 

 
-ÁÉÎÆÒÁÍÅ )ÎÔÅÇÒÁÔÉÏÎȣ$ÏÎÅȦ 
 
Mit annährend 30 Jahren Erfahrung im 
Mainframegeschäft hat GT Software aus 
Atlanta zahlreichen namhaften Unternehmen 
geholfen, durch die Bereitstellung von 
kosteneffektiven Integrationslösungen 
geschäftlichen Nutzen aus ihren 
Mainframeinvestitionen zu ziehen. 
Über 2.000 Installationen von GT Softwares 
innovativen Mainframelösungen sind weltweit 
im Einsatz und verhelfen einer Vielzahl von 
Fortune 1.000 Unternehmen zu einer 
reibungslosen Integration ihrer Mainframes in 
eine moderne IT-Infrastruktur. 
 
GT Software, Inc. 
235 Peachtree Street NE, Suite 1400 
Atlanta, Georgia 30303 
USA 
 
Telefon:+1 404-253-1300 
Telefax: +1 404-253-1314 
E-Mail: sales@gtsoftware.com 
Internet: www.gtsoftware.com  

 
Ihr IVORY-Partner für Deutschland, 
Österreich und Schweiz 
Das inhabergeführte, innovative Unternehmen 
realisiert und managt die IT-Projekte seiner 
Kunden. Der Schwerpunkt dabei liegt auf IT-
Sourcing, IT-Beratung, Projektmanagement und 
–abwicklung. Durch die Partnerschaft mit 
ausgesuchten Softwarehäusern wie 
beispielsweise GT Software, kann der 
Dienstleister seinen Kunden ganz spezifische 
Lösungsansätze bieten. Das Unternehmen 
wurde 1979 gegründet und beschäftigt derzeit 
rund 60 feste und freie Mitarbeiter. 
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